
Dienstag, 11. März 2014 
Beginn: 18.30 Uhr 
 
Steigenberger Hotel de Saxe Dresden 

wissenschaftliche Leitung:  
Prof. Dr. med. S. Schellong, Dresden 
Dr. med. U. Gerk, Dresden 

Kardiologischer 
Arbeitskreis Friedrichstadt 

Koronare Herzkrankheit - querbeet 

Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt 
Städtisches Klinikum 



Vorwort 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
trotz umfangreicher Forschung und Entwicklung in den 
letzten Jahrzehnten bleibt die Koronare Herzerkrankung die 
Todesursache Nummer Eins in den westlichen Industrie-
nationen. Das verursacht viel Leid und produziert immense 
Kosten, treibt aber auch an, sich dieser Erkrankung mit 
großer Kraft entgegenzustemmen.  
Eine wesentliche Aufgabe wird es in nächster Zeit sein, die 
diagnostischen Möglichkeiten zu verbessern und differen-
zierter einzusetzen. Aber auch die therapeutischen Optionen 
wandeln sich stetig und bedürfen eines abgestimmten 
Einsatzes. Neben der konservativen Behandlung, der kardio-
chirurgischen Myokardrevaskularisationen und interven-
tionellen Maßnahmen wird ein gesunder Mix aus diesen 
Strategien immer mehr den Nutzen für den Patienten 
mehren. 
 
Dieses umfangreiche Thema wollen wir intensiv beleuchten 
und gerne gemeinsam mit Ihnen kritisch diskutieren. 
Wir freuen uns auf einen informativen und spannenden 
Abend. 
 
  
 
 
 
Prof. Dr. med. S. Schellong           Dr. med. U. Gerk 

 

Dresden im Januar 2014 



Programm 

18:00 Uhr  get-together 
 
 
18:30 Uhr  Begrüßung und Einführung 
 

 Prof. Dr. med. S. Schellong, Dresden 
 Dr. med. U. Gerk, Dresden 
  

 
18:35 Uhr  Warum möchte der Kardiologe die 

 Bypass-Operation 
 

 Dr. med. U. Gerk, Dresden 
 
 
19:05 Uhr  Warum rät der Kardiochirurg zur 

 Koronarintervention 
  
 Prof. Dr. med. K. Matschke, Dresden 

 
 
19:35 Uhr  Pause mit kleinem Imbiss   
 
 
20:05 Uhr  Welche Arznei braucht der Koronarpatient heute? 

  
 Priv.-Doz. Dr. med. S. Schön, Pirna 

 
 
20:35 Uhr  Sekundärprävention – Update 2014 
 

 Dr. med. H.M. Fischer, Dresden 
 
 
21:05 Uhr  Zusammenfassung und Ausblick 



Mit freundlicher Unterstützung des Vereins zur Förderung und Qualitätssicherung kardio-

angiologischer Tätigkeit an der II. Medizinischen Klinik des Krankenhauses 

Dresden-Friedrichstadt e.V. 

Referenten 

Professor Dr. med. Sebastian Schellong  
Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt 
Chefarzt - II. Medizinische Klinik 
Friedrichstraße 41 
01067 Dresden 
 
Dr. med. Ulrich Gerk 
 
Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt 
Oberarzt - II. Medizinische Klinik 
Bereichsleiter Herzkatheterlabor 
Friedrichstraße 41 
01067 Dresden 
 
Univ.-Professor Dr. med. Klaus Matschke 
 
Herzzentrum Dresden GmbH - Universitätsklinik 
Direktor der Klinik für Herzchirurgie 
Fetscherstraße 76 
01307 Dresden 
 
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Steffen Schön  
Klinikum Pirna gGmbH 
Chefarzt – Klinik für Innere Medizin II 
Struppener Straße 13 
01796 Pirna 
 
Dr. med. Hermann M. Fischer  
Zentrum für ambulante Rehabilitation  
Herz & Kreislauf Dresden 
Ärztlicher Leiter 
Forststraße 5 
01099 Dresden 
 



Wir bedanken uns bei nachfolgenden Firmen für die Zusammen- 
Arbeit im Hinblick auf das wissenschaftliche Programm: 
 
AstraZeneca GmbH 
Bayer Vital GmbH 
Berlin-Chemie AG 
Biotronik Verriebs GmbH & Co. KG 
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG 
Boston Scientific Medizintechnik GmbH 
Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA 
Daiichi Sankyo GmbH & Lilly Deutschland GmbH 
G. Pohl-Boskamp GmbH & Co. KG 
Johnson & Johnson MEDICAL GmbH • CORDIS 
MERIT Medical GmbH 
NOVARTIS Pharma GmbH 
Servier Deutschland GmbH 
 
 
 
 
 
 
 
Der FSA-Kodex zur Schaffung von mehr Transparenz für Mitgliedsunternehmen 
der "Freiwilligen Selbstkontrolle für Arzneimittelindustrie e.V." (FSA) wurde 
enger gefasst. Kongressveranstalter sind verpflichtet, potenzielle Teilnehmer 
von Kongressen bereits im Vorfeld über den Umfang und die Bedingungen der 
Unterstützung der Arzneimittelindustrie zu informieren. 
Wir kommen dieser Verpflichtung nach und informieren Sie über die Höhe des 
Sponsorings der beteiligten Arzneimittelfirmen, welches für Standgebühren im 
Rahmen der angegliederten Industrieausstellung entrichtet wird:  
AstraZeneca GmbH       500,00 Euro 
BAYER Vital GmbH      500,00 Euro 
Berlin-Chemie AG       500,00 Euro 
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG     500,00 Euro 
Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA     500,00 Euro 
Daiichi Sankyo Deutschland GmbH / Lilly Deutschland GmbH     300,00 Euro 
Novartis Pharma GmbH   1.000,00 Euro 
SERVIER Deutschland GmbH      300,00 Euro 
 
 
 
Stand (25.02.2014) 



Organisation und Industrieausstellung 
 
ORBERA - Kongresse und mehr 

Zum Hahn 13 
01454 Radeberg 
Telefon:  03528 / 487-758 
Fax:  03528 / 487-993 
Mobil:  0173 / 9364627 
E-Mail:  info@orbera.de 
Internet:  www.orbera.de 

Veranstaltungsort 
 
 
 
 
 
Neumarkt  
01067 Dresden  

Die Zertifizierung dieser Fortbildungsveranstaltung ist bei der 
Sächsischen Landesärztekammer beantragt. 

 
Bitte Barcode-Aufkleber mitbringen! 

Bitte vormerken: 
 
 

Kardiologischer Arbeitskreis Friedrichstadt 
 
 
 

Dienstag, 15. Juli 2014 


